
Abfall nachhalt g 
entsorgen
Recyclinghof Roßau

Wir sind für Sie da!
Mo. 7.00–17.00 Uhr

Di. – Do. 8.00–17.00 Uhr
Fr. 8.00–19.00 Uhr
Sa. 8.00–17.00 Uhr

Roßaugasse 4a, 6020 Innsbruck 
T: +43 (0) 512 502 7831

M: recycling@ikb.at
www.ikb.at



 Der Recyclinghof Roßau
Ein Service der IKB für die Entsorgung von allem,  
was nicht in die Rest- und Biomülltonne darf

Als Innsbrucker Bürgerin, Bürger oder Gewerbebetrieb haben Sie die Möglichkeit, in unse-
rem Recyclinghof Roßau unterschiedlichste Abfallarten getrennt zu entsorgen. Sperrmüll, 
Problemstoffe, Elektroaltgeräte und vieles mehr werden hier übernommen und fachge-
recht entsorgt. Der Recyclinghof steht auch als Entsorgungsmöglichkeit für Wertstoffe wie  
Verpackungen aller Art, Altpapier und Metallabfälle (Haushaltsschrott) zur Verfügung.   

Bringen Sie uns Ihren Abfall!
Der Recyclinghof steht allen Personen aus Haushalten in Innsbruck, Natters und Ampass 
zur Entsorgung ihrer Abfälle zur Verfügung. 

Sperrmüll darf lediglich bei nachweislicher Anlieferung von Bürgerinnen und Bürgern aus 
Innsbruck, Ampass oder Natters kostenlos erfolgen. Bei Anlieferinnen und Anlieferer mit 
einer anderen Meldeadresse wird gemäß Preisliste verrechnet!

Anlieferungen von Gewerbebetrieben werden gegen Verrechnung gemäß Preisliste über-
nommen. Sauber getrennte Verpackungsmaterialien und Elektroaltgeräte können kostenlos 
entsorgt werden.

Problemstoffe, die üblicherweise in privaten Haushalten anfallen, dürfen angeliefert werden. 
Gefährliche Abfälle werden nicht angenommen.

Nachtspeicheröfen dürfen nicht angeliefert werden.

Sperrmüllabholungen bestellen Sie bitte schriftlich durch den Verwalter oder Eigentümer 
der Liegenschaft per E-Mail an: abfallsammlung@ikb.at oder online unter  
www.ikb.at/privat/abfall/sperrmuell.

Welche Abfälle sind für Bürgerinnen und Bürger aus  
Innsbruck, Ampass und Natters kostenlos und  
welche kostenpflichtig?

Kostenlos darf am Recyclinghof all das 
entsorgt werden, was aufgrund seiner Größe 
und Beschaffenheit nicht in den liegen-
schaftseigenen Behältern entsorgt werden 
kann, aber in jedem Haushalt anfällt:

•	 Elektrogeräte

•	 Problemstoffe

•	 Sperrmüll

•	 Wertstoffe (Verpackungen, Altpapier etc.)

•	 Grünschnitt in Kleinmengen  
(max. zwei Säcke)

•	 Möbelholz (bitte zerlegt)

Folgende Abfälle sind kostenpflichtig 
gemäß ausgehängter Preisliste zu  
entsorgen:

•	 Fenster

•	 Türen

•	 Trockenbauplatten

•	 Baurestmassen und  
sonstiges Abbruchmaterial

•	 Altreifen und Autoteile



Diese Abfallarten nehmen wir an
Vom Altholz bis zur Zündkerze
Am Recyclinghof stehen Ihnen für nahezu jede Abfallart eigene Container zur Verfügung, 
um Ihre Abfälle einer effizienten Entsorgung zuzuführen.

Restmüll und Bioabfälle werden am Recyclinghof nicht übernommen und sind über die 
dafür vorgesehenen Behälter bei der Liegenschaft zu entsorgen.

Falls Ihr Restmüllbehälter einmal nicht ausreicht, können Sie gerne im Stadtmagistrat  
Innsbruck oder bei unserer Betriebsstätte in der Richard-Berger-Straße zwei kostenpflichtige 
Restmüllsäcke beziehen und zur Entsorgung nutzen.

Wenn Ihr Jahresvorrat an Gelben Säcken verbraucht sein sollte, können Sie gerne beim 
Recyclinghof, der Grünschnittsammelstelle Kranebitter Allee sowie der Betriebsstätte 
Richard-Berger-Straße 2 während der Öffnungszeiten kostenlos weitere Säcke beziehen.

Zusätzlich zu unseren Entsorgungsmög-
lichkeiten bieten wir:

•	 Haushalts-Ölis für Ihre Speiseöle  
und -fette

•	 Biovortrenngefäße (10 Liter)

•	 Gelbe Säcke

•	 Bioeinlegesäcke zur Verbesserung der  
Hygiene Ihrer Biobehälter (kostenpflichtig)

•	 Wertstoffsammeltaschen (kostenpflichtig)

•	 Medizinische Sammelbehälter (kostenpflichtig)

•	 Gastro-Ölis (kostenpflichtig)

Achtung – richtig trennen und entleeren! 
Wie bei der Trennung von Rest- und Bioabfällen ist auch auf dem Recyclinghof richtiges 
Trennen wichtig, damit wir eine effiziente Wiederverwertung bzw. Entsorgung gewährleis-
ten können.  

* Nur für Bürgerinnen und Bürger aus Innsbruck, Ampass und Natters kostenlos.

Bitte nutzen Sie für größere Mengen an Baum- 
und Grünschnitt die Kompostieranlage der 

Stadt Innsbruck Roßau, Ende des Archenwegs 
(nach dem Baggersee): Tel. 0512 36 56 75

Abfallarten
KOSTENLOS

KOSTENPFLICHTIG

Verpackungen aus Kunst- 
und Verbundstoffen

Altholz

Buntglas

Altreifen

Weißglas

Altfenster Baurestmassen

Baum- und Strauch- 
schnitt/Grünschnitt 

Elektrokleingeräte  
(bis 50 cm Kantenlänge)

Flachglas
Gewerbliche Kühlgeräte
und Klimageräte

Elektrogroßgeräte 
(ab 50 cm Kantenlänge)

Altpapier

Kühl- und Gefriergeräte

Verpackungen aus Karton 
und Kraftpapier

Bildschirme

Holzverpackungen

Leuchtstofflampen

Metallverpackungen

Geräte- sowie  
Lithium-Ionen-Batterien 

Buntmetalle

Problemstoffe in  
Haushaltsmengen

Alteisen

Altspeisefette und -öle  
in Haushaltsmengen

Verpackungsstyropor

Alttextilien

Sperrmüll *

Altschuhe

Möbelholz (zerlegt)*



So finden Sie uns
Für Auskünfte stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung – vor Ort,  
telefonisch, per Mail oder über unsere Website. 

Grünschnittsammelstelle Kranebitter Allee

März bis November
Mo. 9.00–18.00 Uhr
Fr. 13.00–18.00 Uhr 

Kompostieranlage Roßau

Roßau, Ende des Archenwegs (nach dem Baggersee)
Mo.–Do. 7.00–12.00, 13.00–16.00 Uhr
Fr. 7.00–12.00, 13.00–17.00 Uhr
Sa. 9.00–12.00 Uhr

Tel. 0512 365 675
In den Wintermonaten ist freitagnachmittags 
und samstags geschlossen. 
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Roßaugasse 4a, 6020 Innsbruck 
T: +43 (0) 512 502 7831 
M: recyclinghof@ikb.at 
www.ikb.at

Auch am Samstag!

Sperrmüllabholungen bestellen Sie bitte schriftlich per 
E-Mail an abfallsammlung@ikb.at oder online unter                                 
www.ikb.at/privat/abfall/sperrmuell

Mo. 7.00–17.00 Uhr 
Di.–Do. 8.00–17.00 Uhr 
Fr. 8.00–19.00 Uhr 
Sa. 8.00–17.00 Uhr



Wussten Sie das?
Ihr Biomüll kann was!

In Ihrem Bioabfall steckt enormes Energiepotenzial. In der An-
lage der IKB werden etwa 45 Tonnen Bioabfall pro Tag bzw. 
ca. 9.000 Tonnen Bioabfall pro Jahr verwertet! Der aufberei-
tete Bioabfall wird gemeinsam mit Klärschlamm vergoren. Mit 
dem dadurch entstehenden Biogas wird auf innovative Weise 
Wärme und Strom produziert. Die erzeugte Energie wird zur 
Wärmeerzeugung im Hallenbad O-Dorf oder im Restaurant 
Deck 47 genutzt.

Ist Glas gleich Glas?

Nein, – jede Glasart hat eine andere chemische Zusammenset-
zung. Deshalb ist es wichtig, dass Sie nur Glasverpackungen, 
getrennt nach Bunt- und Weißglas, zum Altglas geben und 
Flachglas (z. B. Fensterscheiben) im dafür vorgesehenen Con- 
tainer im Recyclinghof entsorgen. Werden unterschiedliche 
Glasarten miteinander vermischt, können diese nicht wieder-
verwertet werden.

Lithium-Ionen-Batterien  
brauchen eine Spezialbehandlung!

Bitte kleben Sie bei Ihren zu entsorgenden Lithium-Ionen-Bat-
terien schon zuhause die losen Kontakte wie offene Polflächen, 
Drähte oder Lötfahnen ab. Geben Sie bei der Einfahrt in den 
Recyclinghof bekannt, wenn Sie Lithium-Ionen-Batterien über 
500 Gramm entsorgen wollen, da diese speziell gelagert werden 
müssen. Lithium-Ionen-Batterien werden zum Beispiel bei  
E-Bikes und Akku-Bohrschraubern verwendet. Sie sind mit 
dem Aufdruck „Li-Ion“ gekennzeichnet.


